
Beschlussvorlage 

 
  Drucksache Nr.  

 

1463/2022 
 

öffentlich 
 

 
Amt/Aktenzeichen Datum TOP 

61/61/60 60 06 02 11 5 14.10.2022  
 
 
Behandlung im Stadtvorstand gem. § 58 (3) S. 2 i. V. m. 47 (1) S. 2 Nr. 1 GemO am 08.11.2022 
 
 

Beratungsfolge Gremium Zuständigkeit Datum Status 

Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen Vorberatung 22.11.2022 Ö 

Stadtrat Entscheidung 30.11.2022 Ö 

 
Betreff: 
Haushaltsangelegenheiten: 
Überplanmäßige Mittelbereitstellung von 629.620 Euro zur Begleichung der für 2022 zu 
erwartenden Nachforderung der Mainzer Netze GmbH für die öffentliche Beleuchtung aufgrund 
der Energiekrise 
 
 
Mainz, 25.10.2022 
 
gez. Grosse 
 
Grosse 
Beigeordnete 

 
 
 
Mainz, 08.11.2022 
 
gez. Beck  
 
Günter Beck 
Bürgermeister 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Finanzen und Beteiligungen empfiehlt/der Stadtrat beschließt die über-
planmäßige Mittelbereitstellung i. H. v. 629.620,- € im Teilergebnishaushalt des Stadtpla-
nungsamtes.  
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Sachverhalt 
Aufgrund der globalen Energiekrise und wirtschaftlichen Folgen durch den Ukrainekonflikt 
sind die Energiekosten auf den internationalen Energiemärkten dramatisch gestiegen. Dies 
belastet die kommunalen und privaten Haushalte im gleichen Maße. Die Mainzer Netze 
GmbH teilt mit, dass ab 2022 und voraussichtlich in den Folgejahren trotz laufender Einspa-
rungen die Energiekosten erheblich steigen werden.  
 
Die zusätzlich zur Begleichung der Nachforderung der Mainzer Netze GmbH benötigten Mit-

tel können im Gesamtbudget des Teilergebnishaushaltes 61 aufgrund der in allen Berei-
chen massiv gestiegenen Kosten nicht aufgefangen werden.  

Nachfolgend die Aufstellung der 2022 zusätzlich benötigten Mittel: 
 
Derzeit im Haushalt verfügbar:     5.852.931,87 € 
Kostenprognose Mainzer Netze GmbH Stand 13.10.2022: 6.482.552,- €  
 
Zusätzlich benötigte Mittel Haushalt 2022:      629.620,- €  
 
 
2. Lösung: 
 
Überplanmäßige Mittelbereitstellung i.H.v. 629.620 Euro zur Begleichung der Nachforderung 

der Mainzer Netze GmbH für die öffentliche Beleuchtung 
 

 

3. Alternativen 
 
keine 
 
 
4. Analyse und Bewertung geschlechtsspezifischer Folgen: 
 
Keine 
 
 

 
 
Finanzierung 
Überplanmäßige Mittelbereitstellung 2022 i. H. v. 629.620 Euro im Ergebnishaushalt des 
Stadtplanungsamtes, bei Sachkonto 52330001 - Aufw. Unterhaltung Infrastrukturvermögen 
bei Innenauftrag L510107023 öffentliche Beleuchtung 
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